
       
 
 

Behaglicher Winterurlaub im Familienhotel Stern abseits der Piste 
Die Zukunft des winterlichen Tourismus ist sanft und nachhaltig 

Der Winterurlaub für die ganze Familie oder in romantischer Zweisamkeit findet am Mieminger 

Plateau abseits der großen Skizentren statt. Die Gäste tauchen inmitten einer zauberhaften 

Schneelandschaft in winterliche Kindheitserinnerungen ein. Beim Schneeschuhwandern oder 

Rodeln wird der sanfte und nachhaltige Wintertourismus der Zukunft schon jetzt gelebt.  

Obsteig, Tirol / 12. Dezember 2023. Das Familienhotel „Der Stern“, ein Familienbetrieb mit 500 

Jahre langer Tradition, setzt schon seit vielen Jahren auf einen umweltverträglichen und 

zukunftsrelevanten Wintertourismus abseits des großen Skizirkus. Auf rund 1000 Meter Seehöhe am 

Mieminger Plateau gelegen, bietet der Stern seinen Gästen einen unverfälschten Winterurlaub, der 

bei so gut wie jeder Schneelage erlebbar ist. „Mit unseren vielseitigen und nachhaltigen Angeboten 

für die ganze Familie haben wir auf ganz natürliche Weise die Antwort für die Zukunft des Winters 

gefunden“, erklärt Hotelchef René Föger. Ob beim Langlaufen oder Winterwandern am 

Sonnenplateau, beim täglichen Tiere-Füttern mit Opa Toni, beim Schwitzen in der Panoramasauna, 

beim Abtauchen im innovativen Öko-Hallenbad, beim Genießen eines bewusst gewählten, 

vegetarischen Wintermenüs oder bei der Vorfreude auf frisch gebackenen Apfelstrudel mit heißer 

Vanillesauce: Im Stern fühlen sich die Gäste nicht nur rundherum verwöhnt und wohl, sondern 

schützen zugleich das Klima. 

Von Schneeschuhwandern bis Rodeln: 6 nachhaltige Winter-Alternativen zum Skiurlaub 

 

• Auf Schneeschuhen durchs Winterwunderland 
Das märchenhafte Winterkleid des Mieminger Plateaus lässt sich ideal mit Schneeschuhen 
erkunden. Beliebt ist etwa die Route zum 1.554 Meter hoch gelegenen Lehnberghaus mit 
kulinarischer Einkehr. Dort schmecken klassische Hüttenschmankerln wie Käseknödeln 
oder Kaiserschmarren. Von dort aus geht es direkt weiter zur Aussichtsplattform „Lacke“ 
mit grandiosem Bergpanorama. Oder man läuft direkt hinter dem Stern querfeldein über die 
mit Schnee bedeckten Larchwiesen. Schneeschuhe und Stöcke verleiht das Hotel an seine 
Gäste kostenlos. 

 

• Mit Ponys durch den Schnee stapfen 
Früher hatte das Stern eine eigene Landwirtschaft dabei. Heute freuen sich die Gästekinder 
über den Streichelzoo und die Ponys, auf denen regelmäßig ausgeritten wird. Gerade im 
Winter ist das Ponyreiten ein unvergessliches Erlebnis. Gleich hinter dem Hotel stapfen die 
Kleinen mit den Ponys durch die verschneite Landschaft. Das Ponyreiten wird dreimal pro 
Woche angeboten und ist für Kinder von drei bis zwölf Jahren geeignet. 

 

• Sterndl schaugn und kuscheln 
Die klare, frische Winterluft lässt den Sternenhimmel am Mieminger Plateau ganz 
besonders funkeln. Gut, dass es im Spielestadel des Stern nicht nur einen Lese- und 
Kuschelraum gibt, sondern direkt darüber sogar eine hauseigene Sternenplattform. Dort 
können es sich Groß und Klein gemütlich machen und verträumt in die winterliche 
Sternenwelt blicken – war das etwa eine Sternschnuppe? 

 

• Eine Laternenwanderung mit Aufwärmstopp 
Das Kerzenlicht in der Laterne flackert im Schnee, der unter den Füßen knirscht: 
Besonders stimmungsvolle Momente genießen die Gäste bei geführten oder auf eigene 
Faust unternommenen Laternenwanderungen. Fallen dann noch ein paar Schneeflocken, 



       
 
 

ist die Winteridylle fast magisch. Die Laternen stellt das Stern zur Verfügung und zum 
Aufwärmen ist bei den begleiteten Touren ein Glühweinstopp eingeplant. 

 

• Heimische Kräuter am Holzofen verkochen 
Wenn es draußen klirrend kalt ist, wärmt ein gemeinsamer Kochabend in der urigen, mittels 

Holzofen beheizten Hütte direkt hinter dem Stern. Kräuterfee Elfi sammelt bei geführten 

„Mundräuber“-Touren das ganze Jahr über Kräuter, die auch im Winter zu herrlichen 

Rezepten für die Küche oder Hausapotheke verarbeitet werden. Gute Gespräche, heißer 

Tee aus selbst getrockneten Kräutern und Kakao mit Milch vom Bauernhof wärmen 

zusätzlich von innen. 

 

• Rodelvergnügen in allen Variationen 
Die Gäste im Stern lassen gern eine ihrer schönsten Kindheitserinnerungen mit den 
eigenen Kids wieder aufleben. Denn es geht nichts über eine spaßige Rodelpartie! Dabei ist 
es egal, ob man auf dem Zipfelbob oder der Holzrodel bergwärts rauscht. Rund um das 
Hotel Stern finden sich steilere und weniger steile Hügel, um gleich nach dem Frühstück 
loszulegen. Ein ganz besonders Rodelerlebnis ist die Winterwanderung zur Lehnberghütte, 
wo Rodeln für die Abfahrt bereitstehen (gegen Gebühr). Der Stern bietet diese Tour auch 
einmal pro Woche als Sonnenaufgangswanderung mit Bergfrühstück an. Das Rodeln auf 
der schneesicheren Feldringalm mit traumhaftem Panorama ist bei Familien ebenso hoch 
im Kurs. Auch dort gibt es Leihrodeln. 

 

 

Grüne Fakten im Landhotel „Der Stern“:  

STERN-SDGs: #7,#8, #12, #13, #15 

Klima-Fußabdruck pro Gast/Nächtigung: 7,7 kg CO2-e (2018) 

Geräumige Zimmer mit Lärchen-Vollholzmöbeln und wiederbefüllbaren Glasflaschen 

Regionale Küche und „eardiges Menü“ (saisonal, meist vegetarisch) 

Öko-Hallenbad mit Gründach, insektenfreundlichen Pflanzen und Bienenstöcken 

Energie zu 100 Prozent aus erneuerbaren, regionalen Quellen 

Klimaneutral seit 2012: Kompensation Äthiopien (Sodoo) 10.500 €, Regionalfond „Aufforst Streuobst- und 

Lärchenwiesen“ 10.500 €, seit 2021 nur mehr internationale Klimaschutzprojekte. 

Auszeichnungen: Österreichisches Umweltzeichen (seit 2010), CSR Auszeichnung TRIGOS Tirol 

(2012&2020), Ausgezeichneter Lehrbetrieb (2017), Tirol Change Award (2021), Digitaler CSR-Bericht (2022) 

auf https://verantwortung.hotelstern.at  

Bei grüner Anreise erhalten Gäste 5% Rabatt und ein Mobilitätspaket vor Ort; am Parkplatz befindet sich eine 

Schnellladestation für Elektroautos. 

 

Mehr Informationen: www.hotelstern.at 
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